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Die Englischhausaufgabe


Timo saß in seinem Zimmer mit dem Kopf über dem Englischbuch. Er war in diesem Fach aber nicht so besonders gut, wie in Geschichte. Hatte dort immer nur eine 3- im Zeugnis, aber das Minus stand ja eh nicht im Zeugnis drinnen. Gerade eben beschäftigten sie sich mit der Geschichte Englands. Es machte ihm zwar Spaß, aber er verstand nicht wirklich jedes Wort. Er saß da und las einen englischen Text über Alfred den Großen, der die Dänen aus Wessex zurückdrängte, Befestigungsanlagen errichtete und sich dann später „König der Angelsachsen“ nannte. „Mann, warum kann das nicht alles in Deutsch sein? Das ist doch so ein interessantes Thema“, redete Timo mit sich selbst und ärgerte sich über die Sprache. Auf seinem Schreibtisch lag die Zeitreiseuhr, die ein Geschenk seines besten Freundes Florian war. Seine Blicke schweiften andauernd zu der Uhr.


Sollte er vielleicht eine kleine Zeitreise ohne seinen besten Freund Florian in das alte England machen? Würde er es ihm übel nehmen?


Dies wäre dann auch seine erste Reise alleine durch die Zeit, weil er die letzten Reisen durch die Zeit mit seinem besten Freund unternommen hatte. „Nun, ich könnte doch eigentlich eine kleine Reise in das alte England von 878 machen, um Alfred den Großen persönlich dabei zuzusehen, wie er die Dänen bezwingt“, überlegte Timo. „Aber das wäre dann eine Reise ohne Florian. Hoffentlich nimmt er mir das nicht übel“, fuhr er fort. „Timo, machst du auch schön deine Englischhausaufgaben?“, rief seine Mutter hoch. „Ähm, ja Mum. Ich bin schon mittendrin“, antwortete Timo. „Dann ist ja gut“, kam es von der Mutter zurück.
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